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	 ES WAR EINMAL in einem kleinen, blauen Haus auf einem Hügel am 
Rande einer Stadt, dass ein Baby geboren wurde. Es wurde geboren als 
der Mond und die Sonne gemeinsam am Himmel standen. So konnte das 
Baby sich nicht entscheiden, was es sein sollte.



Junge oder Mädchen? Vogel oder Fisch?
Katze oder Hase? Baum oder Stern?

Also ähnelte das Baby allem ein bisschen. 
Es sah SEHR seltsam aus!



Und trotzdem badete die Mutter ihr Kind und wiegte es in ihren Armen.

„Dein Name“, sagte sie, „ist Miu Lan.“
Und sie sang ein Lied, das ihre Mutter 
ihr vor langer Zeit vorgesungen hatte:



Und auch wenn das Baby sich immer noch nicht entscheiden konnte, 
fühlte es sich geliebt.

Was immer du dir wünschst,
kannst du sein, glaub ich sehr,
von den Sternen am Himmel
zu den Fischen im Meer.
Kannst krabbeln wie ein Krebs
mit Federn fliegen so weit,
ich bin stets für dich da,
nah bei dir und bereit
und du weißt, ich liebe dich
bis sie kommt, meine Zeit.


